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l Arriacher Dorftage 2020
Der zuständige Ausschuss der Gemeinde Arriach hat festge-
legt, dass die heuer anberaumten Arriacher Dorftage in der Zeit 
vom 6. bis 20. September 2020 stattfinden. Nachfolgend dür-
fen wir Ihnen das vorläufige Programm zur Kenntnis bringen. 
Rechtzeitig vor der Veranstaltung werden dann die Programm-
folder mit dem endgültigen Programm aufliegen.
Bei den Veranstaltungen der Arriacher Dorftage gelten die je-
weiligen Schutzmaßnahmen.  Vor allem ist der Mindestabstand 
einzuhalten. Finden die Veranstaltungen vor Stuhlreihen statt, 
so haben die Besucher, die nicht im gemeinsamen Haushalt 
bereits zusammenleben, den Mindestabstand (freier Sitzplatz) 
einzuhalten. Auf Grund der Erfahrungen der letzten Arriacher 
Dorftage kann eine Überschreitung der erlaubten Besucherzahl 
ausgeschlossen werden. Die erlaubte Besucherzahl pro Veran-
staltung wird jedenfalls geprüft und eingehalten. 

Vorläufiges Programm der heurigen Arriacher Dorftage:
So 6.9. 2020, 08.30 Uhr - Eröffnung der 18. Arriacher Dorf-
tage mit einer Wanderung und der offiziellen Eröffnung des 
neugestalteten Panoramaweges.  

l Familienwandertag
Der Ausschuss für Generationen und Soziales sowie der 
Mittelpunktverein Arriach veranstalten am Samstag, dem 
22. August 2020, den Familienwandertag. Treffpunkt ist um 
10:00 Uhr am Parkplatz bei der Liftstation Klösterle – Wan-
derschuh. Danach wird gemeinsam zum Wurzelpark gewan-
dert und anschließend gibt es für die Wanderer eine Jause in 
der Buschenschänke Steinacherhof.

Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung unter 
der Tel.Nr. 04247/8514-14 bis Mittwoch, dem 19. August 
2020, gebeten. 

Arriacher Familien sind sehr herzlich zur gemeinsamen 
Wanderung eingeladen. Bei der Veranstaltung sind die gel-
tenden Corona-Schutzmaßnahmen zu beachten und einzu-
halten. 

Di 8.9., 19.30 Uhr - Arriacher Kulturvielfalt mit den Arriacher 
Vereinen in der Holzarena. Bei Schlechtwetter findet die Ver-
anstaltung nicht statt.
Mi 9.9., 17.00 Uhr - Arriacher Bauernmarkt am Dorfplatz Arriach.
Fr. 11.9., 14.00 Uhr - Hegering Arriach - Waldseminar über die 
Problematik mit dem Rotwild im Zuge der Wildökologischen 
Regionalplanung Mirnock-Gerlitzen-Wöllaner Nock. 
Sa. 12.9.,11.00 Uhr -  Riesenwuzzlerturnier der SPÖ Arriach – 
Trendsportanlage Arriach.
So 13.9., 10.30 Uhr - Arriacher Friedensfest, Evang. Kirche 
Arriach.
Di. 15.9., 17.00 Uhr -  Kneipp Aktiv-Club Arriach – Bewe-
gungseinheit in der Holzarena
Mi 16.9., 19.30 Uhr - Vortrag von Herrn Universitätsprofessor, 
Dr. Alfred Maier
Fr. 18.9. bis 20.9. - 10. Arriacher Mittelpunkt Kleintierschau.
Sa. 19.9., 16.00 Uhr - Flying Slowfood im Gastgarten der Al-
ten Point mit Weintheke, Lagerfeuer und Musik
Sa. 20.9. ab 9.30 Uhr - Abschluss der Dorftage mit dem Ern-
tedankfest der Landjugend Arriach

l Maskenpflicht
Im Gemeindeamt Arriach be-
steht seit 24. Juli 2020 wie-
der Maskenpflicht. Dass wir 
uns mit der entsprechenden 
Sorgfaltspflicht und Eigen-
verantwortung sowie diversen 
Schutzmaßnahmen gegen eine 
Ansteckung durch das Co-
vid19-Virus schützen können, 

ist hoffentlich jeder/m GemeindebürgerIn klar. Vom Mund-
Nasen-Schutz konnte man seit der Lockerungsverordnung 
Abstand nehmen, allerdings musste der Mindestabstand von 
einem Meter (Babyelefant) eingehalten werden.
Jetzt wurde wieder eine Maskenpflicht in den Postpartnerstel-
len verordnet. Im Gemeindeamt Arriach befindet sich die Post-
partnerstelle mit der Bank99. Aus diesem Grund gilt ab 24. Juli 
2020 wieder die Maskenpflicht im Gemeindeamt.
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l �Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend und Kinder!

Der heurige Sommer zeigt sich ziem-
lich wechselhaft und so ist anschei-
nend vielerorts auch die Stimmung 
der Menschen. Vor wenigen Wochen 
hat man mit der Lockerung der Co-
ronaschutzmaßnahmen eine positive 
Stimmung erzeugt. Jetzt nachdem die 
Zahl der Erkrankten wieder steigt, ist 
eine wesentlich pessimistischere Hal-
tung bemerkbar. Jeder kann für sich 
mit der Einhaltung der Schutzmaß-

nahmen seinen Beitrag leisten und dafür sorgen, dass die Zahl 
der Überträger sinkt. Wir mussten auch wieder die Masken-
pflicht im Gemeindeamt Arriach einführen, da in den Postpart-
nerstellen diese verordnet wurde.
Mit der Umsetzung unseres Projektes „Arriach – Gemeinde-
amt mit Nahversorger“ sind wir voll im Zeitrahmen. Im Herbst 
2020 werden Sie schon Ihre Einkäufe in den neuen Geschäfts-
räumlichkeiten erledigen können. Die beauftragten Firmen ar-
beiten gut und vor allem unsere heimischen Firmen erhalten 
viel Lob. Einwandfreie fachliche Kompetenz und die Einhal-
tung der Termine sind ein Muss auf dieser Baustelle, da sonst 
jede weitere Terminkoordinierung scheitern würde. Danke an 
alle Mitarbeiter, die diese kompetente Arbeit abliefern.
In wenigen Wochen werden zusätzlich wieder Straßensanie-
rungsarbeiten im Bereich Laastadt Ost und West durchgeführt. 
Hier gilt es, die Fahrbahn zu sanieren, damit wieder längere 
Zeit eine intakte und technisch einwandfreie Verkehrsflä-
che vorhanden ist. Einige werden vielleicht sagen, dass an-
dere Verkehrsflächen desolater sind und eher saniert werden 
müssten. Diese Feststellung ist nicht ganz von der Hand zu 
weisen, jedoch hängen diese Entscheidungen auch oft mit an-

deren Faktoren zusammen. Der Ausbau einer Weganlage, die 
gemeinsam mit der Agrartechnik durchgeführt wird, muss ent-
sprechend koordiniert und einvernehmlich umgesetzt werden. 
Hier kommt es dann eben zu zeitlichen Verschiebungen. Oft 
spielt aber auch der Konsens der Weginteressenten eine große 
Rolle bei der Umsetzung.
Gerade bei den Straßen und Wegen hat sich der Arbeitsaufwand 
der Gemeinde wesentlich erhöht. Obwohl das gültige Kärntner 
Straßengesetz, vor allem was den Bewuchs der angrenzenden 
Weg- und Straßenraine betrifft, viele Verpflichtungen für die 
Grundstücksbesitzer enthält, werden diese Aufgaben von den 
Bauhofmitarbeitern erledigt. Das Ausmähen der Straßenraine 
ist arbeitsintensiv und wurde in den letzten Jahren mit einem 
hohen finanziellen Aufwand maschinell durchgeführt. Ein 
Nachputzen, das Freilegen von Straßenabwässeranlagen usw. 
musste aber trotzdem gemacht werden bzw. wurde dann aus 
Zeitmangel kaum mehr durchgeführt. Heuer haben wir zusätz-
lich zwei Mitarbeiter über arbeitsmarktpolitische Förderungs-
aktionen aufgenommen und versuchen mit unseren eigenen 
Mitarbeitern die erforderlichen Arbeiten durchzuführen. Bisher 
bewährt sich diese Variante der Arbeitsausführung ganz gut. 
Der Panoramawanderweg mit seinen Ruhe- und Kraftplätzen 
befindet sich auch kurz vor der Fertigstellung. Das Konzept 
des Wanderweges mit den Kraftplätzen ist sehr gut und wird 
schon jetzt von den Wanderern zur Entspannung gerne genutzt. 
Mit der Eröffnung der Arriacher Dorftage wird auch dieser 
Wanderweg mit einer gemeinsamen Wanderung eröffnet.       
Genießen Sie mit Ihren Lieben die Urlaubs- und Ferienzeit 
und schöpfen Sie Kraft für die zukünftigen Aufgaben. Trotz 
der Einschränkungen durch die Coronaschutzmaßnahmen lässt 
sich der Urlaub genießen.
In diesem Sinne wünsche ich Euch schöne Urlaubswochen und 
verbleibe mit lieben Grüßen:

Ihr Bürgermeister, Gerald Ebner

l Geburtstag

Aloisia Schuri, 95 Jahre

…  w i r  m a c h e n  m e h r  a u s  I h r e n  R ä u m e n

EBNER Tischlerei GmbH
9543 Arriach 75

Tel.: 04247-8170
Fax: 04247-8269

offi ce@tischlerei-ebner.com
www.tischlerei-ebner.com

l �Arriacher Pensionisten feiern gemeinsam 
Geburtstag

Die Coronazeit hat auch den alltäglichen Ablauf des Pensionis-
tenverbandes durcheinander gebracht. Aufgrund der Ausgangs-
beschränkungen konnten keine Veranstaltungen, keine Ausflüge 
und auch keine Geburtstagsbesuche durchgeführt werden. So hat 
der Vorstand all jene ordentlichen Mitglieder, die einen runden 
Geburtstag in dieser Zeit gefeiert haben, zu einer gemeinsamen 
Geburtstagsfeier in den Klubraum eingeladen. Der Obmann wür-
digte die Jubilare und überreichte ein Geschenk. 

Am Bild: vlnr Obm. Karl G. Müller, Anna Albel, Hermine Hin-
termann, Franz Fischer, Hilde Zuder, Herta Gruber und Obm.
Stv. Heidi Puschitz.
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l Gästeehrung
Kürzlich wurde die Gastfamilie Christoph Billen und Svenja 
Jensen aus Wuppertal in Deutschland für 225 Urlaubstage bei 
der Familie Elfriede Grießer geehrt. 
Die Ehrung wurde von Herrn GR Siegwald Platzner durchge-
führt.
Die Gemeinde Arriach bedankt sich bei den Gästen für ihre 
langjährige Urlaubstreue. 

l �Lernunterstützung –  
Ich kann das nicht“ - gibt es nicht

Leider kennen wir 
alle diese Worte. 
Man sitzt den 
ganzen Tag bei den 

Hausaufgaben oder beim Lernen. Es geht nichts weiter und die 
ganze Familie ist im Streit. Der Vater geht freiwillig arbeiten und 
die Mutter braucht Kaffee oder Schokolade. Als Elternteil be-
kommt man oft negative Gedanken. Was soll aus meinem Kind 
werden? Es schafft NIEMALS die Schule! Man bedenkt nicht, 
dass sich das negative Gefühl auf den Schulalltag des Kindes aus-
wirkt. Doch es gibt viele Lösungen für unsere Kinder, man muss 
nur ideale Varianten finden.
Jeder kann über seine Grenzen hinauswachsen, man soll da-
für nur etwas TUN!
 Mein Name ist Julia Galsterer. Ich arbeite als Schulassistentin 
bei der AVS und betreue Kinder in der Schule. Ich bin Sozial-
pädagogin, Legasthenie- und Dyskalkulietrainerin und konnte in 
der Montessorischule in Treffen und in der Volksschule in Afritz 
Berufserfahrungen sammeln. Nun möchte ich den Schritt in die 
Selbstständigkeit wagen und euren „Kids“ beim Lernen helfen. 
Ich freue mich über alle „Problemchen“ - wir kriegen es hin! 
Mein Arbeitsraum ist bei der Volksschule Arriach, Vereinsraum 
ArriachSozial. Ich freue mich besonders, dass ich mit dem Verein 
Arriach-Sozial zusammenarbeiten darf. In Kooperation mit dem 
Mittelpunktverein, ArriachSozial und Sozialpädagogin Galsterer 
Julia wird Nachhilfe für Kinder und Jugendliche von der 1. Klasse 
Volksschule bis 4. Klasse Mittelschule, ab Herbst 2020, nachmit-
tags, in Arriach, angeboten:

Kosten für Mitglieder: € 15,00/TeilnehmerIn/Stunde
Kosten für Nicht Mitglieder:  € 18,00/TeilnehmerIn/Stunde
Anmeldungen bei Fr. Julia Galsterer:
Telefonnummer: 0699/11432945
E-Mail: galstererjulia@gmail.com
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!
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gnale in Richtung Projektpartnerschaft gesendet. Die Kärntner 
Jägerschaft ist kein Projektpartner, befürwortet jedoch das Pro-
jekt inhaltlich.
Schälschadensmonitoring - Erhoben wird, auf zufällig im Un-
tersuchungsgebiet verteilten Transekten, die Anzahl der frisch 
und alt geschälten Bäume in Beständen, die sich in einer schäl-
fähigen Altersphase befinden. 
Jagdmonitoring - Aus den Aufzeichnungen sollen Aussagen 
über die Sichtbarkeit, das Geschlechterverhältnis und die rela-
tive Wilddichte übers Jahr getroffen werden können. Da die be-
senderten Wildstücke ebenfalls notiert werden, kann eine Gro-
beinschätzung der Wilddichte im Gebiet gegeben werden. 
Bezüglich Informationen rund um das Projekt, den aktuellen 
Stand, aber auch bei allgemeinen Fragen kontaktieren Sie uns 
bitte. Unter www.wildoekolgie.at kann man sich auch unver-
bindlich zum Newsletter des Projekts anmelden. Weiters möch-
ten wir nochmal auf das Waldseminar am 11.09.2020 in Ihrer 
Gemeinde verweisen. Bei Interesse bitten wir um Anmeldung 
unter office@wildoekologie.at.
Walcher Severin, Büro für Wildökologie und Forstwirtschaft

l �Wildökologische Regionalplanung 
	 Gerlitzen-Mirnock
Das Projekt „Wildökologische Regionalplanung Gerlitzen – 
Mirnock“ wurde von der Familie Ahammer eingereicht und im 
Mai 2019 von der Agrarmarkt Austria genehmigt. Ziel des Pro-
jekts ist es, ein ausgewogenes Wald-Wild-Verhältnis und damit 
stabile Wälder und gesunde Wildpopulationen zu erhalten bzw. 
zu erlangen. Durch die Betrachtung der Wald-Wild-Situation 
auf insgesamt 32.000 ha in acht Gemeinden im Bereich der Ge-
birgsstöcke Gerlitzen, Mirnock und Wöllaner Nock sowie in 62 
Jagdgebieten kann man vor allem den Ansprüchen des großräu-
mig lebenden Rotwildes besser gerecht werden und gemeinsame 
Managementstrategien entwickeln. Das Projekt entspricht den 
Zielen des Forst- und Jagddialogs und kann mit der gewählten 
Untersuchungsraumgröße auf regionaler Ebene durch die Betei-
ligung der Hauptakteure gute Wirksamkeit entfalten.

Was bisher geschah:
Anlage der Vergleichsflächen - 50 Vergleichsflächenpaare zur 
Erhebung des Wildeinflusses auf die Waldverjüngung wurden 
eingerichtet und erhoben. Dazu wurde 50 Flächen im Ausmaß 
von sechs mal sechs Metern mit einem schalenwilddichten Zaun 
versehen und eine repräsentative Vergleichsfläche ausgewählt. 
Durch die Wiederaufnahme der Verjüngung kann über die Jahre 
der Wildeinfluss abgeschätzt werden. Die Flächen wurden reprä-
sentativ im gesamten Untersuchungsgebiet verteilt. Die Instal-
lierung der Flächen erfolgte im Einvernehmen mit den Grund-
eigentümern.
Aufstellen der Fotofallen - 29 von 30 geplanten Fotofallen 
(Wildkameras) wurden im Gebiet mit Hilfe der Jäger aufgestellt, 
um das Geschlechterverhältnis der Schalenwildarten Rot-, Reh- 
und Gamswild festzustellen. Für eine Kamera wird noch ein ge-
eigneter Standort gesucht. 
Rotwildfang - Für einen besseren Überblick über das 
Raum-Zeit-Verhalten des Rotwildes ist die Besenderung von 
20 Stück Rotwild vorgesehen. Dazu wurde in den Jagdgebieten 
NB Puch Zauchenalpe, EJ Pölling, GJ Wöllan-Dreihofen und 
GJ Afritz-Schattseite je eine Falle errichtet. Der milde Winter 
2019/2020 und die geringen Schneemengen machten das Fan-
gen von Rotwild zu einer Herausforderung. Leider ist es nicht 
gelungen, die geplanten 20 Stück schon in der ersten Fangsaison 
zu besendern. Eine Forstsetzung der Fangaktivitäten ist somit 
auch für die nächste Wintersaison geplant. Bis zum Stichtag 
30.3.2020 wurden sechs Tiere und zwei Hirsche besendert. Für 
alle Interessierten sind die Telemetriedaten auf der Homepage: 
www.wildoekologie.at  unter dem Reiter „Telemetrie“ und wei-
ter „Gerlitzen Mirnock“ oder direkt unter https://telemetrie.
wildoekologie.at/proj_mirnock/  einsehbar. 
Die Zugangsdaten für die Telemetriestudie lauten: 
Benutzername: mirnock | Passwort: rotwild2020
Weitere wichtige Punkte in der Umsetzung des Projektes sind 
das Schälschadensmonitoring, ein Tourismusmonitoring als 
auch das Abhalten von Waldseminaren zu gewissen Schwer-
punktthemen. Das Waldseminar zum Thema: „Wald-Wild und 
Holz“ macht am 11.09.2020 in der Gemeinde Arriach halt. Als 
Projektpartner konnten die Gemeinden Arriach, Treffen, Fern-
dorf, Fresach und Weissenstein, Afritz und Villach gewonnen 
werden. Mit diesen Gemeinden wurde bereits ein Kooperations-
vertrag unterzeichnet. Für die Gemeinde Feld am See ist noch 
eine Partnerschaft geplant. Ein weiterer Projektpartner ist der 
Landesforstdienst. Die Kammer für Land- und Forstwirtschaft 
sowie die Österreichischen Bundesforste AG haben positive Si-

Hirschtier Brigitte nach 
der Besenderung.

Wir geben die wichtigsten Termine für die Wahl der Jagdver-
waltungsbeiräte für die Gemeindejagdgebiete für die Pachtzeit 
2021-2030 bekannt. Das Gemeindejagdgebiet wird in drei Ge-
meindejagdgebiete und zwar Arriach, Wöllan-Dreihofen und 
Innerteuchen aufgeteilt. Pro Gemeindejagdgebiet sind fünf Jagd-
verwaltungsbeiratsmitglieder und gleich viele Ersatzmitglieder 
zu wählen. Der Jagdverwaltungsbeirat besteht aus dem Bürger-
meister oder einem von ihm aus der Mitte des Gemeinderates 
bestellten Vertreter als Vorsitzenden und weiteren Mitgliedern (in 
Arriach laut Beschluss des Gemeinderates fünf Mitglieder), die 
aus der Mitte der Eigentümer der die Gemeindejagd bildenden 
Grundstücke, die zugleich in der Vollversammlung der Landwirt-
schaftskammer von Kärnten wahlberechtigt sind, zu wählen sind. 
Die Wahl des Jagdverwaltungsbeirates erfolgt auf die Dauer der 
jeweiligen Pachtzeit des Gemeindejagdgebietes. 
Stichtag - 29. Juli 2020 / Wahltag - Sonntag, 27. September 2020
Endtermin für die Festsetzung des Wahllokales und der 
Wahlzeit durch den Bürgermeister und ortsübliche 
Verlautbarung hierüber	 Di., 22.9.2020
Abschluss und Veröffentlichung der Wahlvorschläge
durch den Bürgermeister	 Mo., 21.9.2020
Endtermin für die Einbringung der Wahlvorschläge beim
Bürgermeister	 Fr., 4.9.2020
Letzter Tag der Auflegung der Wählerverzeichnisse
(30. Tag nach dem Stichtag)	 Fr., 28.8.2020
Erster Tag der Auflegung der Wählerverzeichnisse
(Einsichtsfrist 10 Tage – 21. Tag nach dem Stichtag)	Mi.,19.8.2020
Ausschreibung der Wahl und Festsetzung des Stichtages
(Verordnung des Gemeinderates)	 Mi., 29. Juli 2020

l �Wahl der Jagdverwaltungsbeiräte der  
Gemeindejagdgebiete Pachtzeit 2021-2030

Ein Hirschtier untersucht die 
Fotofalle.
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Malerei, Böden uvm. – WIR sind für SIE da!

Zuverlässig, sympathisch, professionell.

GSM - General Service Matschnig
Dienstleistungsservice Außen- und Innenbereich

Badstubenweg 66 · 9500 Villach
www.gsm-matschnig.at

+43 (0) 4242/93 193

l Slow Food Tour durch Arriach 
Was genau ist eigentlich Slow Food? Wie schmeckt es? Wie und 
wo wird es hergestellt? Wie fühlt es sich an? Warum ist Slow Food 
so gut für uns und für die Umwelt?
Die Arriacher Slow Food Gemeinschaft lädt diesen Sommer ins-
gesamt fünf Mal zu einer kulinarischen Rundwanderung ein, bei 
der Sie Antworten auf genau diese Fragen bekommt. Gemeinsam 
mit Slow Food Kärnten gibt es heuer erstmals Touren durch die 
insgesamt sieben Slow Food Villages.
Erlebe das Dorf als Ort guten Lebens
Sprich mit den Einheimischen als Lebensmittelproduzenten und 
Handwerkern Genieße auf dem langsamen Spaziergang die kuli-
narischen Besonderheiten des Dorfes Spüre den Geist des guten 
Lebens im Dorf Lass Dich von den Ideen und der Arbeit der Slow 
Food-Gemeinschaft inspirieren.
Die Tour für alle Sinne startet am späten Vormittag mit Treff-
punkt „Alte Point“ wo Sie vom Arriacher Tour Guide empfangen 
werden. Von dort geht es zu Fuß über Berg ob Arriach Richtung 
Hundsdorf und wieder zurück ins Dorf, wo ein fulminantes 4 
Gänge Slow Food Menü aufgetischt wird. Als Abschluss gibt es 
noch einen kleinen Verdauungsspaziergang durch Arriach. 
Etwa vier Stunden sollten Sie sich Zeit nehmen und vor allem 
mit wenig Frühstück im Bauch anreisen, denn zum Verkosten gibt 
es so einiges: Mit frischem Arriacher Quellwasser zur Begrüßung 
geht es zu Beginn gleich in die Holzarena, wo der Wanderfüh-
rer einiges Wissenswertes über Arriach zu erzählen weiß bevor 
die Wanderung so richtig losgeht. Viele alte Handwerkstechniken 
werden in Arriach noch gepflegt und gerne weitergegeben. Dazu 
gehört auch das Spitzenklöppeln, das von Sigrid Rainer den Wan-
derern auf der ersten Station erklärt und gezeigt wird. 
Nach so viel Wissenswertem macht sich dann sicher der Hunger 
bemerkbar, da kommt ein frisch gebackenes, herrlich duftendes 
Brot gerade recht. Am Huaba-Hof wird Slow Food dann (be)
greifbar, jeder Teilnehmer bäckt sein eigenes Brot (das er/sie am 
Ende mit nach Hause nehmen darf) schaut bei der Butterzube-
reitung über die Schulter und lässt sich dann beides mit frischem 
Speck und Hauswürstel bei der Verkostung richtig schmecken. 
Die gleichnamige Huaba-Hittn auf der Gerlitzen ist ein Familien-

betrieb mit Direktvermarktung von Fleisch- und Milchprodukten 
die auch ab Hof und demnächst im Dorfgeschäft erhältlich sind. 
Das Bestreben der Huaba-Familie ist es, gute regionale Lebens-
mittel herzustellen und damit vielen Menschen besten Essens-Ge-
nuss zu bescheren. Für ihre eigene Qualitätssicherung sind sie bei 
„Gutes vom Bauernhof“ und „Genussland Kärnten“.
Ein Transfer bringt anschließend alle zurück zur „Alten Point“ 
wo die Wirtsleute mit Leidenschaft heimische Grundprodukte zu 
köstlichen Gerichten veredeln und Weine aus der eigenen Vino-
thek zum Verkosten einladen. 
Die Kunst „Genießen zu können“ steigert die Lebensqualität und 
die Lebensfreude. Das möchten Claudia & Bernhard Trügler 
sowohl Einheimischen wie auch Besuchern der Region näher-
bringen. In ihrer regionalen authentischen Küche werden Spezi-
alitäten aus dem Alpen-Adria Raum neu belebt - Slow Food ist 
hier kein leeres Schlagwort – es wird gelebt. Das konnten wir bei 
unserer internen Tour durch Arriach alleine schon bei der Vorspei-
se erleben. Es wurde Frischkäse vom Pirkerhof mit frischen Wild-
kräutern und Essblumen von der Gärtnerei Lackonig und leckeren 
Erdbeeren frisch aus dem Erdbeerland und Spargel vom Jäger 
in St. Andrä zu einer köstlichen Vorspeise verarbeitet. Und das 
waren noch lange nicht alle Köstlichkeiten der Region. Die Tour 
macht definitiv Lust auf mehr!
Slow Food Village Tour durch Arriach
jeweils am 06. & 27. August, 03. & 24. September 
Treffpunkt: 9.45 Uhr „Alte Point“ Arriach, Start 10.00 Uhr 
- 1. Zwischenstopp: Spitzenklöppeln – ein altes Kunsthand-
werk bei Rainer Sigrid 
- 2. Zwischenstopp: der Huaba-Hof der Familie Pilgram, Füh-
rung, Brot backen und Verkostung
- 3. Rücktransfer zur „Alten Point“ mit 4 Gänge Menü
- Abschluss: eine Führung durch Arriach
Voranmeldung bis spätestens Dienstag davor
unter Tel.: 0650 2424033 (Teresa Benthen)
Kosten: �€ 89,-/Erwachsener (Gruppen mit mind. 7 Personen)
	 € 79,-/Erwachsener (Gruppen ab 8 Personen)
Kinder: 6-10 Jahre 50% Ermäßigung
	 11-15 Jahre 25% Ermäßigung
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l Kärntner Bauordnung 1996 – K-BO 1996
Die Vollendung von Bauvorhaben nach § 6 lit. a, b, d, und e ist 
der Baubehörde binnen einer Woche schriftlich zu melden. Zur 
Meldung ist derjenige verpflichtet, in dessen Auftrag das Vorha-
ben ausgeführt wurde. 
Lit. a – Die Errichtung von Gebäuden und sonstigen baulichen 
Anlagen;
Lit. b – Die Änderung von Gebäuden und sonstigen baulichen 
Anlagen;
Lit. d – Der Abbruch von Gebäuden, Gebäudeteilen, sonstigen 
baulichen Anlagen oder Teilen von solchen;
Lit. e - Die Errichtung und die Änderung von zentralen Feue-
rungsanlagen über 50 kW etc. 
Gleichzeitig mit der Meldung der Vollendung des Vorhabens sind 
vom Bauleiter Bestätigungen aller mit der Ausführung des Vorha-
bens betrauten Unternehmer vorzulegen, aus denen jeweils her-
vorgeht, dass die Ausführung des Vorhabens entsprechend 
a) der Baubewilligung einschließlich der ihr zugrundeliegenden 
Pläne, Berechnungen und Beschreibungen,
b) den Bestimmungen des § 29 Abs. 1 und § 27 Abs 1 sowie
c) den Bestimmungen der Kärntner Bauvorschriften erfolgte.

Besteht das Unternehmen, welches die Bauleitung übernommen 
hat, nicht mehr, hat der Bauwerber die Bestätigung nach Abs. 2 
von einem Sachverständigen einzuholen und vorzulegen.
Für Gebäude oder sonstige bauliche Anlagen, die seit mindestens 
30 Jahren bestehen und für die zum Zeitpunkt ihrer Errichtung 
eine Baubewilligung erforderlich war, welche jedoch nicht mehr 
nachgewiesen werden kann, wird vermutet, sofern das Fehlen der 
Baubewilligung innerhalb dieser Frist nicht beanstandet wurde, 
dass nach diesen Bestimmungen das Vorliegen der Baubewilli-
gung vorliegt. Es liegt dann ein „rechtmäßiger Bestand“ vor.
Für solche Gebäude oder sonstige bauliche Anlagen ist dann auch 
keine Vollendungsmeldung mit den Bestätigungen der bauausfüh-
renden Firmen erforderlich. D.h. allerdings auch, dass für Gebäu-
de und sonstige bauliche Anlagen, für die eine Baubewilligung 
ausgestellt wurde, die Bauherren eine Bauvollendungsmeldung 
mit den erforderlichen Firmenbestätigungen vorlegen müssen. 
Mit der Bauvollendungsmeldung sind einige Bauherren im Rück-
stand. Die fehlende Vorlage von Unterlagen kann schwerwie-
gende Nachteile und Unannehmlichkeiten für den Bauherrn brin-
gen, vor allem bei einer weiteren Baumaßnahme. Daher bitten wir 
um Überprüfung und Nachreichung der Bauvollendungsmeldung 
und Firmenbestätigung. 

l Gesellschaft der Praxis
Kürzlich hat Herr Ale-
xander Hinterlassnig 
im Institut für bildende 
Kunst, Studienrichtung 
Bildhauerei – trans-
medialer Raum, an der 
Universität für künstle-
rische und industrielle 
Gestaltung in Linz den 
schriftlichen Teil der 
künstlerischen Diplom-
arbeit zur Erlangung 
des akademischen 
Grades Mag.art abge-
legt. 

Ein Zirbenbaum, der vor 100 Jahren oberhalb seines Eltern-
hauses gepflanzt wurde, war Ausgangpunkt seiner Arbeit. 1903 
wurde nicht nur die Zirbe gepflanzt, es wurde auch der Grund-
stein der evangelischen Kirche gelegt. Ob es zwischen Zirben-
pflanzung und der Grundsteinlegung einen Zusammenhang 
gab, ist fraglich. 
Weit ausführlicher hat sich Herr Hinterlassnig in seiner  
Diplomarbeit mit unserer Gegend befasst und viele künstle-

Gesellschaft der Praxis, 
Austellungsansicht

rische Arbeiten darunter vereint. Große Einflüsse für diese Ar-
beit waren die Künstler Gates und Walter Pichler, sowie die 
Architekten Gion A.Caminada und Armando Ruinelli. Bei der 
Präsentation der künstlerischen Arbeit waren neben dem be-
gleitenden Team der Künstler, Herr Alexander Hinterlassnig 
(Bildmitte), und Bürgermeister Gerald Ebner, 2.v.l., anwesend.



l �Musikschule Gegendtal/Bodensdorf  - 
Trachtenkapelle Arriach

Vom 29. Juni bis  
3. Juli 2020 fanden 
in der CMA Ossiach 
die Abschlussprü-
fungen im Rahmen 
der Musikschulaus-
bildung des Landes 
Kärnten statt.
Auch zwei Kan-
didaten aus dem 
Gegendtal stellten 
sich dieser großen 
Herausforderung 
und konnten einen 
„sehr guten Erfolg“ 

erreichen. 
Herzlichen Glückwunsch an Katharina Gailer (Instrument: 
Blockflöte) sowie an Jonas Lippauer (Instrument: Horn). Die 
Abschlussprüfung findet am Ende der Oberstufe des Musik-
schulbesuches statt und ist dem „goldenen Leistungsabzei-
chen“ (Kärntner Blasmusikverband) gleichgestellt.  Erwähnt 
sei auch, dass die Absolvierung der Abschlussprüfung sicher 
nur für sehr begabte und ehrgeizige Schüler/Innen möglich ist. 
Katharina und Jonas sind beide Mitglieder der TK Arriach und 
somit freuen sich mit ihnen über die erbrachte Leistung auch 
Lehrerin Susanne Steiner BA MA (MS Gegendtal), Hubert 
Wegscheider (MS Villach), die Kollegen/Innen aus dem Mu-
sikverein sowie natürlich auch Eltern und Freunde.  
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R A D E N T H E I N

Auto Flath GmbH
Millstätter Straße 32, 9545 Radenthein
04246 2171, auto.flath@aon.at, www.auto-flath.at

Verbrauch „kombiniert“: 5,1–5,5 l/100 km, CO2-Emission: 114–124 g/km3)Verbrauch „kombiniert“: 5,1–5,5 l/100 km, CO -Emission: 114–124 g/km3)

Jetzt mit drei geschenkten Monatsraten bei Leasing oder mit der attraktiven zinsfreien 1/3-Finanzierung1) Mehr auf www.suzuki.atJetzt mit drei geschenkten Monatsraten bei Leasing oder mit der attraktiven zinsfreien 1/3-Finanzierung

Schon ab € 15.790,–2)

1) Die Abwicklung der Finanzierungsmöglichkeiten erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. 
Leasing-Angebot nur gültig bei 36 Monaten Mindestlaufzeit, mind. 20% Anzahlung und mind. 35% Restwert. Aktion gültig für Neufahrzeuge bis 31.07.2020.  
2) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz.
3) WLTP-geprüft. Mehr Informationen auf www.suzuki.at und bei Ihrem Suzuki Händler. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto.

Der neue IGNIS HYBRID
3 Monatsraten 

geschenkt! (bei Leasing)
1)
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Impressum
Gemeindeinformation Arriach, Amtsblatt der Gemeinde Arriach. Heraus-
geber und für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Gerald Ebner, 
9543 Arriach. Verlag, Anzeigen und Produktion:
Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, Willroiderstraße 3,
Tel. 04242/30795, E-Mail: office@santicum-medien.at

l Ordination Dr. Iris Pilgram
Hiermit wird bekanntgegeben, dass die Ordination Dr. Iris 
Pilgram, 9543 Arriach, wegen Urlaub vom 24. August bis 
4. September 2020 geschlossen ist. Die nächste Ordination 
findet am 7. September 2020 statt. Vertretung: Herr Dr. Her-
mann Eder, Afritz am See, sowie alle umliegenden dienstha-
benden Ärzte nach telefonischer Voranmeldung. 

l Xtreme
Eine Vielzahl an TeilnehmerInnen haben auch heuer wieder 
bei ArriachXtreme mitgemacht. Bei schönem Wanderwetter 
galt es die Gemeinde Arriach entlang der Gemeindegrenze zu 
umrunden. Start war um 6.00 Uhr am Dorfplatz in Arriach. Ei-
nige Teilnehmer nahmen die Strecke sogar läuferisch in An-
griff. Die Strecke von 56 km und 3300 Hm wurde in wenigen 
Stunden absolviert und einige waren bereits um die Mittagszeit 
wieder am Dorfplatz in Arriach. 


